
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 21.04.2024 (00:16) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse, Gruppe 1

TSV Burladingen II : SV Rommelsbach II 
Samstag, 20.04.2024, 18:30 Uhr

Kästle tütet den Sieg für den TSV Burladingen II ein

Im Spiel der Herren Bezirksklasse, Gruppe 1 traf der TSV Burladingen II am vergangenen Samstag
im 18. Saisonspiel auf den SV Rommelsbach II. Die Gastgeber behielten bei diesem eng
zugehenden Spiel beim 9:6 beide Punkte. Dabei kamen die Zuschauer in den Genuss von 8 Fünf-
Satz-Spielen. Bemerkenswert war, dass der TSV Burladingen II diese Partie mit 2 Ersatzspielern
bestritt.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Bojic / Vollmert
beim 11:8, 9:11, 12:10, 12:10 gegen Catakli / Dorn doch überlegen. Der Start in die Partie hätte für
Pfister / Hauser besser laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel
gegen Kern / Jetter noch in vier Sätzen und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei.
Mit 3:1 siegten nachfolgend Mayle / Kästle gegen Tremel / Schäfer und gaben dabei nur einen Satz
ab. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2
des Gastteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Passende spielerische Mittel hatte danach
Oliver Bojic letztlich an der Hand, um Stefan Kern zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Hin
und her schaukelte das Spiel zwischen Dietmar Vollmert und Sabri Catakli, bevor das 2:3 feststand.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Catakli zu
Ende ging. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe.
Eine schmerzhafte Niederlage gab es für Jürgen Pfister beim 2:3 gegen Thomas Dorn. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz endete. Berthold Hauser versäumte es mit einem 1:3 gegen Klaus Jetter, einen Punkt für
sein Team zu holen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel
zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Bei der wenig später folgenden Vier-Satz-
Niederlage gegen Stefan Schäfer hatte Alexander Mayle nur im ersten Satz eine Chance. Mit einem
Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Florian Kästle gewann gegen
Michael Tremel mit 3:2. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Auf Messers Schneide
stand nachfolgend das Spiel zwischen Oliver Bojic und Sabri Catakli, ehe sich der Gastgeber in fünf
Sätzen durchsetzen konnte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Lange umkämpft war das Spiel zwischen
Dietmar Vollmert und Stefan Kern, ehe sich der Gastgeber mit 11:9, 5:11, 11:7, 4:11, 11:2
durchsetzen konnte. Es dauerte eine Weile, bis Jürgen Pfister seine 2:3-Niederlage gegen Klaus
Jetter quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches
auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Berthold Hauser konnte
einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Thomas Dorn beim im Vorfeld zu erwartenden
Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Durch diesen Sieg liegt Hauser nun bei einer Saison-
Bilanz von 17:13, während Dorn nach diesem Einzel eine Statistik von 3:6 zu verbuchen hat. Hin und
her schaukelte das Match zwischen Alexander Mayle und Michael Tremel, bevor das im Vorfeld auf
Basis der TTR-Werte bereits als umkämpft eingeschätzte 2:3 feststand. Mit dieser Niederlage liegt
Mayle nun bei einer Einzelbilanz von 6:8 seit Beginn der Spielzeit. 2 Sätze lang fand Florian Kästle
gegen Stefan Schäfer keine Mittel, bevor er sich umstellte und das Spiel anschließend doch noch mit
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5:11, 6:11, 11:7, 11:5, 11:6 gewann. 14:10 (Kästle) bzw. 8:16 (Schäfer) lautet die bisherige Saison-
Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Ein
insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Burladingen II die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 14:22 bei 7 Saison-Siegen, 11 Niederlagen und 0 Unentschieden ab.
Für die Mannschaft des SV Rommelsbach II geht es stattdessen am 21.04.2024 gegen den TV
Belsen nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TSV Burladingen II

Doppel: Bojic / Vollmert 1:0, Pfister / Hauser 1:0, Mayle / Kästle 1:0 
Einzel: O. Bojic 2:0, D. Vollmert 1:1, J. Pfister 0:2, B. Hauser 1:1, A. Mayle 0:2, F. Kästle 2:0 

 SV Rommelsbach II
Doppel: Kern / Jetter 0:1, Catakli / Dorn 0:1, Tremel / Schäfer 0:1 
Einzel: S. Catakli 1:1, S. Kern 0:2, K. Jetter 2:0, T. Dorn 1:1, M. Tremel 1:1, S. Schäfer 1:1


